
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/1896
20. Wahlperiode 01.03.2024

Kleine Anfrage 

der Abgeordneten  Beate Raudies, Martin Habersaat und Marc 
Timmer (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Finanzministerin 

Amtsgerichte in Schleswig-Holstein 

Vorbemerkung der Fragesteller:  

Am 26.1.2024 berichtete das „Hamburger Abendblatt“ in seiner Online-Ausgabe über 
den bevorstehenden Verkauf des Gebäudes, in dem sich das Amtsgericht Reinbek 
befindet. Das Land sei an einem Kauf des Gebäudes nicht interessiert gewesen, der 
Mietvertrag laufe Ende 2025 aus1. 

1. Welche Gebäude, in denen die Amtsgerichte in Schleswig-Holstein unterge-
bracht sind, stehen im Eigentum des Landes und welche Gebäude wurden an-
gemietet? (bitte aufschlüsseln nach privaten und öffentlich-rechtlichen Eigen-
tümern)

Die im Eigentum des Landes Schleswig-Holstein stehenden Liegenschaften
der Amtsgerichte werden im Grundvermögensverzeichnis Schleswig-Holstein
(GVV-SH) erfasst und wurden in Anlage 01 zusammengestellt. Es handelt
sich dabei ausschließlich um Liegenschaften des Zentralen Grundvermögens
zur Behördenunterbringung (ZGB).

1 https://www.abendblatt.de/region/stormarn/article241497180/Makler-bietet-Amtsgericht-als-Wohn-
haus-in-begehrter-Lage-an.html 
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Aus der Anlage 02 wird ersichtlich, dass zurzeit sechs Liegenschaften zur Un-
terbringung von Amtsgerichten in Schleswig-Holstein angemietet sind. Die 
Mietverträge werden von der GMSH verwaltet. Auf Seiten der Vermietung 
handelt es sich ausschließlich um private Eigentümer. 

2. Bis wann laufen die Mietverträge und welche Optionen sind vertraglich verein-
bart? 
 
In der Aufstellung (Anlage 02) sind ebenfalls die Vertragslaufzeiten und mögli-
che Verlängerungsoptionen aufgeführt. 

 
3. Warum hat das Land von einem Kauf der Immobilie in Reinbek abgesehen? 

 
Aus justizfachlicher Sicht wurde der Kauf der Immobilie nicht präferiert. Die 
Anforderungen an die eAkte konnten im Rahmen erster Voruntersuchungen 
der GMSH mit den Gebäudegegebenheiten nur beschränkt in Einklang ge-
bracht werden. Nach Einschätzung der GMSH eignet sich nur einer der drei 
Gerichtssäle für eine langfristige Nutzung unter Einhaltung der Anforderungen 
an die eAkte. Aufgrund der aufgezeigten baulichen Kompromisslösungen und 
dem allgemeinen Sanierungsumfang der Liegenschaft wurde seitens des MJG 
Abstand von der Liegenschaft genommen. Das FM trägt diese Entscheidung 
aufgrund der vorliegenden baufachlichen Bewertung der GMSH mit. 

 
4. Welche Investitionen hat das Land in den vergangenen Jahren am Standort 

Reinbek getätigt? 
 
Investive Maßnahmen (d.h. große oder kleine Baumaßnahmen im Sinne des 
HBBau SH) gab es seit 2019 für das Amtsgericht Reinbek nur eine und zwar 
die Installation einer Brandmeldeanlage. Die Kosten dafür beliefen sich auf 
96.069,08 Euro. 
 
Um die Planung notwendiger Baumaßnahmen im Falle eines Erwerbs und 
demzufolge für einen dauerhaften Verbleib in dieser Liegenschaft im Zusam-
menhang mit der eAkte vorzubereiten, hat die GMSH Vorabuntersuchungen 
durchgeführt. Dafür sind Mittel in Höhe von 1.125 Euro verausgabt worden. 
Im März 2024 wird das Rollout der eAkte über das Ministerium für Justiz und 
Gesundheit (MJG) erfolgen. Die Interimsausstattung für die provisorische eAk-
ten-Verhandlung, die hierfür erforderlich war, wurde komplett vom MJG bereit-
gestellt. 
 
Im Rahmen des 1. Nachtrages des Mietvertrages in 2004 hat der Mieter (Land 
Schleswig-Holstein) an den Vermieter einen einmaligen Ausgleichsbetrag in 
Höhe von 1.578 Euro für Ausbauleistungen gezahlt. 
 
Darüber hinaus wurden seit 2020 die folgenden Investitionen durch den Ge-
schäftsbereich Gebäudebewirtschaftung der GMSH getätigt: 

 
 2022: Arbeiten an Türzargen, Kosten: 3065,44 Euro 
 2023: 

o Umbau der Überwachungs-Anlage auf den aktuellen Stand der 
Technik (wegen diverser Ausfälle), Kosten: 3.565,93 Euro 
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o Störung der Brandmeldeanlage, Kosten für Fehlersuche und Re-
paratur: 2.280,64 Euro 

 
 

5. Welche alternativen Planungen hat das Land für das Amtsgericht in Reinbek 
für den Fall, dass der Mietvertrag sich nicht mehr verlängern lässt? 
 
Es besteht die Option zur Verlängerung des Mietvertrages bis zum 
31.12.2029. In welcher Form die bedarfsgerechte Unterbringung des AG Rein-
bek zukünftig erfolgen soll, wird in Abstimmung zwischen dem MJG und dem 
FM festgelegt.  
 

6. Gibt es derzeit Überlegungen für eine Strukturreform bei den Amtsgerichten, 
wenn ja, welche Änderungen werden geprüft, bzw. sind für welchen Zeitraum 
vorgesehen? 
 
Eine konkrete Planung gibt es noch nicht. Im Sinne einer fortwährenden Prü-
fung und Evaluierung – auch vor dem Hintergrund der Haushaltsplanungen für 
die nächsten Jahre und der Bestrebungen nach Flächeneinsparungen – wer-
den alle Strukturen in den Blick genommen. . 
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